
		hbw | Haus der Bayerischen Wirtschaft
			  Max-Joseph-Straße 5, 80333 München

Anfahrtsbeschreibung
Vom Karlsplatz (Stachus) ca. 10 Minuten zu Fuß (zum Karlsplatz fahren  
alle S-Bahnen sowie die U4, U5 und die Straßenbahnlinien 16 – 21, 27).
 
Parkmöglichkeiten 
Tiefgaragenplätze sind im hbw | Haus der Bayerischen Wirtschaft in  
begrenztem Umfang vorhanden. Weitere Parkmöglichkeiten finden Sie in  
den umliegenden Parkhäusern.

Mittwoch, 09. Februar 2011, 10:00 Uhr 
hbw | Haus der Bayerischen Wirtschaft, Europasaal
Max-Joseph-Straße 5, 80333 München

Wirtschaft weiß-blau  
Verantwortung aus Tradition

Einladung

Vorsprung Bayern

Ansprechpartner
Tanja Strack
Projektleitung 
Wirtschaft weiß-blau
Bildungswerk der Bayerischen 
Wirtschaft e. V.

Telefon	089-441 08-127
Telefax	089-441 08-197
strack.tanja@bbw.de

Eine Veranstaltung von

vbw
Vereinigung der Bayerischen 
Wirtschaft e. V.

Max-Joseph-Straße 5
80333 München

www.vbw-bayern.devb
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Wirtschaft weiß-blau
Ein Portal – ganz Bayern

Die vbw Initiative „Wirtschaft weiß-blau“ will sichtbar machen, 
dass in Bayern wirtschaftlicher Erfolg und gelebte gesellschaft- 
liche Verantwortung zusammengehören – zum Wohle aller.

Herzstück der Initiative ist die Internetplattform, die am 09. Feb- 
ruar 2011 online geschaltet wird: www.wirtschaft-weiss-blau.de

–	� Bayerische Unternehmen und Verbände berichten über ihr 
konkretes Engagement vor Ort. 

–	� So wird die Plattform zum Schaufenster der vielfältigen Akti- 
vitäten in Bayern: für alle Branchen, für kleine und mittlere 
Unternehmen genauso wie für international agierende Kon- 
zerne.

–	� Die Menschen in Bayern sehen, wie ambitioniert die Unter- 
nehmen unsere Gesellschaft mitgestalten: Eine interaktive 
Bayern-Karte ermöglicht einen gezielten Blick auf die Initia- 
tiven von Unternehmen und Verbänden in unserer Heimat.

Unter www.vbw-bayern.de/wirtschaft-weiss-blau erfahren Sie 
bereits jetzt, wie Ihr Unternehmen die Plattform nutzen kann.
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Vorsprung Bayern Vorsprung Bayern

Rückmeldung
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

An der Veranstaltung 
Wirtschaft weiß-blau: Verantwortung aus Tradition 
am Mittwoch, 09. Februar 2011, 10:00 Uhr
in München 

  nehme ich gerne teil.
  nehme ich gerne in Begleitung teil.
  kann ich leider nicht teilnehmen.

Bitte füllen Sie die folgenden Felder in Druckbuchstaben aus

		
Datum						     Unterschrift

Ihre Antwort per Fax an 089-551 78-366 oder E-Mail an  
doerte.jung@vbw-bayern.de erbitten wir bis 01. 02. 2011.

Bei Adress- und Namensänderungen bitten wir um Mitteilung. Gerne laden wir 
Sie auch zu weiteren Veranstaltungen ein. Wenn Sie diesen Service nicht mehr 
nutzen wollen, geben Sie uns bitte einen Hinweis. Vielen Dank.

Titel, Vorname, Name

Funktion

Firma / Institution

Begleitung : Titel, Vorname, Name

E-Mail

Kraftvoll am Markt zu bestehen ist die Kernaufgabe von Unter- 
nehmen. Sie entwickeln Innovationen und versorgen Konsu- 
menten mit sinnvollen Produkten und Dienstleistungen zu 
einem möglichst günstigen Preis-Leistungs-Verhältnis. In diesen  
Prozess sind Mitarbeiter, Kunden und Zulieferer einbezogen. 
Entsprechend berücksichtigen die Betriebe, wie sich ihr Han- 
deln auf die Gesellschaft und auf die natürlichen Lebens- 
grundlagen auswirkt. 

So entsteht wirtschaftlicher Erfolg und so erfüllen Unterneh- 
men ihre Corporate Social Responsibility (CSR = Gesellschaft- 
liche Unternehmensverantwortung). 

Gesellschaftliches Engagement, das darüber hinausgeht, ist 
nicht selbstverständlich. Trotzdem ist es in Bayern überall 
gegenwärtig. Viele Unternehmen gestalten aus Überzeugung 
und Traditionsbewusstsein ihre Region und das Zusammen-
leben der Menschen vor Ort aktiv mit. 

Diskutieren Sie zum Auftakt der neuen vbw Initiative „Wirt- 
schaft weiß-blau“ mit Experten aus Wirtschaft und Politik, 
unter welchen Voraussetzungen Bayerns Unternehmen best- 
möglich zum gesellschaftlichen Wohlstand im Freistaat bei- 
tragen können.

Wirtschaft weiß-blau
Verantwortung aus Tradition

Programm

09:30	� Anmeldung und Einlass

10:00	 Verantwortung aus Tradition  
			   Eine weiß-blaue Erfolgsgeschichte
			   Randolf Rodenstock
			�   Präsident 

vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V., München

10:25	� Gesellschaftliche Verantwortung bayerischer 
Unternehmen – Die Sicht der Bayerischen  
Staatsregierung

			   Markus Sackmann MdL
			   Staatssekretär 
			   Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung,  
			   Familie und Frauen

10:45	� Bayerische Wurzeln und globale Verästelungen – 
Unternehmensverantwortung im internationalen 
Wertschöpfungsgeflecht

			   Jörg Schwitalla
			�   Chief Human Resources Officer  

Mitglied des Vorstandes  
MAN SE, München

11:15	 Tradition und Heimatverbundenheit – 
			   Zwei Trümpfe für Unternehmen und Region
			   Johannes Helmberger
			�   Geschäftsführer 

Franz Anton Niedermayr Graphische Kunstanstalt GmbH & Co. KG, 
Regensburg

11:45	 Mittagsimbiss

12:45	 Podiumsdiskussion: Normen, Standards, Werte –  
			   Braucht unternehmerische Verantwortung Regeln?
			   Bertram Brossardt
			�   Hauptgeschäftsführer 

vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V., München

			   Toni Meggle
			�   Vorsitzender des Aufsichtsrats 

Meggle AG, Wasserburg

			   Stephanie Spinner-König
			�   Vorsitzende der Geschäftsführung 

Spinner GmbH, München

			   Dr. Andrea Fluthwedel
			�   Leiterin der Technischen Gruppe 1.4 

Deutsches Institut für Normung, Berlin

			   Matthias Jena
			�   Vorsitzender 

DGB Bayern, München

			   Joachim Unterländer MdL
			�   Sozialpolitischer Sprecher  

CSU-Landtagsfaktion, München

14:00	 Ende der Veranstaltung

Moderation 
Prof. Andreas Bönte
Bayerisches Fernsehen


